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Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Wegen Ausreichung neuer Zins-Koupons zu den Staaks⸗Schuldſcheinen. 

Da die Ausfertigung der neuen Zins Koupons zu den Staats⸗Schuldſcheinen, 
namlich der Koupons Series Nro. VIII. über die Zinſen fiir die vier Jahre 
1839 bis einſchließlich 1842 nunmehr beendigt iſt und nach der Verfuͤgung 
der Königl. Haupt⸗ Verwaltung der Staatsſchulden vom Eten d. Mes. mit 
der Verabfolgung derſelben vorgegangen werden ſoll; ſo fordern wir die in 
unſerm Verwaltungs: Bezirk und im benachbarten Auslande wohnenden In— 
haber von Staats ⸗Schuldſcheinen auf, ihre Staats: Schuldfcheine, von wel: 
chen jedoch die dazu gehörigen noch nicht realiſirten Zins⸗Koupons zurück zu 
behalten find, an unſere Haupt- Kaffe einzureichen und zwar unter Beifuͤgung 
eines Verzeichniſſes, worin die Staats⸗Schuldſcheine nach dem Kapitalbetrage 
derſelben und nach der Nummer und dem Buchſtaben geordnet einzeln auf⸗ 
geführt werden, der Kapitalbetrag am Schluſſe ſummirt wird und welches mit 
der deutlichen Unterſchrift des Inhabers unter Angabe des Wohnorts und 
Standes deſſelben zu verſehen ifl. . 

Die neue Series » Zing; Koupons wird auf den Staats: Schuldfcheinem 
zum Beweiſe der geſchehenen Ausreichung derſelben abgeſtempelt werden. 

Die Sendungen von Staats⸗Schuldſcheinen an unſere Haupt Kaffe 
werden im Inlande portofrei befördert, wenn auf dem Kouvert bemerkt wird: 
„Staats- Schuldſcheine zur Beiſuͤgung neuer Zins: Koupons.” 

Auch die Zuruͤckſendung von der Megierungs Haupt: Kaffe an die Empfänger 

wird portofrei geſchehenenen. — 2 

Die von uns nicht reſſortirenden Inſtitute und Kaſſen, welche im Beſttz 
bedeutender Betraͤge von Staats ı Schuldfcheinen find, haben dieſe mit Ge: 
nehmigung ihrer vorgeſetzten Behörden unter Beiſuͤgung eines gleichen Ver⸗ 
deichniſſes direkt an die Kontrolle der Staats- Papiere einzuſenden, welche 
ſolche dann unter Beifügung der neuen Koupons an die Inſtitute und Kaſſen 
ſelbſt zuruͤckſchicken wird. f zee 7 


n in Marienwerder den 24ſten November 1838. 
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Der größern Publizität wegen iſt vorſtehende Bekanutmachung auch in 
die Kreis⸗Blätter aufzunehmen als wofür die Herren Landräthe ſorgen werden. 
Marienwerder, den 15ten November 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung, 


Durch unſer Amtsblatts⸗Publikandum vom sten September 1814 iſt des 
Roͤthen des Flachſes und Hanfes in öffentlichen Gewaͤſſern und Seen, welche 
nabe an den Wohnungen der Menſchen liegen, oder deren Waſſer für Mens 
ſchen oder Thiere benutzt wird, ſeinen, für den Geſundheits-Zuſtand derſeh 
ben benachtheiligenden Wirkungen wegen, unterſagt worden. ae 

Die zu unferer Kenntniß gelangte Öftere Ueberſchreitung dieſes Verbotes 
veranlaßt uns, daſſelbe hierdurch erneut und mit dem Bemerken in Erin 
nerung zu bringen, daß nach Inhalt des §. 38. des Ediktes vom 23ſten Ger 
bruar 1733, das Rothen des Flachſes und Hanfes, bei Vermeidung der Kom 
fiskation deffelben und einer Polizei- Strafe von 1—5 Rihlr., nur in ſolchen 
Gewaͤſſern bewirkt werden darf, welche von den Wobnungen der Menſchen 
entfernt liegen, und deren Waſſer nicht zu anderen haͤuslichen und wirthſchafi⸗ 
lichen Zwecken, namentlich fuͤr Menſchen und Thiere, benutzt wird. 

Die Herren Landrathe und fämnırliche Orts Polizei- Behörden tinferes: 
Verwaltungs Bezirks haben die Befolgung dieſer Vorſchriften zu kontrolliren. 

Marienwerder, den Iten November 1838. 8 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Der Verkaufspreis der Blategel in den Apotheken unſeres Verwaltungs 
Bezirkes iſt fuͤr den Zeitraum vom 15ten d. Mts. bis zum 1ſten Mai k. J. 
auf 3 Sgr. pro Stuck feſtgeſetzt worden, wonach ſich die Herrn Apotheken 
Beſitzer zu richten haben. 8 
Marienwerder, den 10ten November 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
W Abtheilung des Innern. nt 


' 


Da die Raͤude⸗ Krankheit unter den Schaafen in Rederitz, im Krelſe Die 
Crone, ganz aufgehört hat, ſo wird die fruher angeordnet geweſene Sperre 
hiermit aufgehoben. 5 
Marienwerder, den Sten November 1838. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung, 
Abtheilung des Innern,. 


rn 
Daß die Räude-Krankbeit unter den Schaafen im Dorfe Zippnow, Dr.: 
Kroner Kreiſes, ganz aufgehört hat, wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht. 
Marienwerder, den 5ten November 1838. 
f Königlich Preußiſche Regierung, 
% Yim Abtheilung des Innern. 


Aufforderung. 


Seine Majeſtät der König haben mittelſt Allerhoͤchſter Kabinets⸗Oroͤre vom 
10ten April c. zu beſtimmen geruhet, daß die in der beurlaubten Landwehr 
und in buͤrgerlichen Verhältniſſen lebenden Erbberechtigten zum Kaiſerlich 
Rufliihen St. Georgen: Diden Ster Klaſſe aus den Feldzügen von 1813 
und 1814 diefen Orden ſogleich, und aus dem Feldzuge von 1815 ihn am 
Iten Juli 1839 aulegen durfen, ſo bald er ihnen auf die gehoͤrig juſtiſtzirten 
Anſpruͤche zugegangen ſein wird. Es werden demnach alle bis jetzt unbe 
kannte unten aufgeführte Erbberechtigte hiermit aufgefordert ſich unverzüglich 
und ſpaͤteſtens bis zum 1ſten Maͤrz 1839 unter Ueberreichung ibrer Erbbe— 
rechtigungsſcheine und eines von dem betreffenden Kreis Landrathe ausgeſtell⸗ 
ten oder beglaubigten Fuͤhrungs⸗Atteſtes bei dem unterzeichneten Regimente 
ſchriftlich oder muͤndlich zu melden. 


u. ur 
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Charge l Nro. 
Vor und Zuname 9 Vaterland Ort edge 
cf zur Zeit der wohin ſie entlaſſen f 550 
Nr Ea ung au ent 
— BE — — nes 
1. Ludwig Sens Fuͤſelier Mark Eichow bei Potsdam 11. 
2. Gottfried Hertel Unteroffiz. dito Pfaffendorf im Luͤbbiner 
. Ine leer eg Kreiſe 155 
3. [Friedr. Mich. Brahm Musketier Neumark s r 
4 Ferien Forſte = Sek.⸗Lieut. Mark agdeburg 17. 
5. Dettloff Buchholz Unteroffiz. Pommern Anclam eh: 
6, Chriftian Bielefeldt Musketier Mark Woltersdorf bei Luͤcken⸗ 
Fa‘ walde 42. 
7. Friedrich Henke Unteroſſiz. Neumark Berlin 59. 
8. Karl Voſſderg dito _ | dito ditd 63. 


Guſtav Sperling Sek. Lieut. Oſtpreuß. N Memel " Se 71. 
10. Chultean Ohlert Fuͤſelier Priegniß Blüthen im Oſtprieg⸗ 


nitzer Kreiſe 76. 
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Vor⸗ und Zuname | were Vaterland Ort are 
Eau wohin ſie entlaſſen Lal 

x Nr. nes 
11. George Glade dito Magdeb. Cottbus 91. 
12. Chriſtian Rudae dito fene Litthauen 95. 
13. Friedrich Rodenwald Unteroſſiz. Mark Haſen bei Zehdenick 98. 
14. Ferdinand John Freiw. Jag. Mittelmark Lobſens 1100. 
15. Louis Remmert dito dark Berlin 102. 
16.) Johann Hagemuͤller Fuͤſelier Würtemb. Praga Vorſtadt von 
f N ö Warſchau 106. 
17. Wilhelm Bold dito Uckermark Steinhoͤſel im Anger: | GW 


0 münder Kreiſe 108. 
18. Ephraim Meyer Freiw. Jag. Mark usarlt,msty 1111. 
19. Gottfried Wieſe Fuſelier dito Ranow bei Beeskow 112. 
20. Friedrich Engel Musketier] dito Legengurtz bei Rathenow 119. 
21. Karl Krauſeneck Oberjaͤger Mittelmark Potsdam als Koͤnigl. 

| . Hofgaͤrtner Ar, 


22. Friedrich Gieſe Frei Jag. Kurmarb Brandenburg 119. 

23. Martin Mewes Unterofſiz. Pommern Damnitz im Stolpeſchenn 
Aer ut Gn reife a 120. 

24. Karl Weyland Fuͤſelier Mark Selbelang bei Nauen 121. 


25. Peter Graßnick Horniſt dito Carlsthal Kreis Odeſſaſ 
im ſüdlichen Rußland 127. 


26. Chriſtian Grabow Fuͤſelier Priegnitz ; 128. 
27. Auguſt Niemand Musketier Mark 5 130; 
28. Ludwig Eßling dito dito Roͤhrchen im Greiffen⸗ N 
75 bagener Kreis 135. 
29. Karl Vogeler Fuͤſelier dito Bredow bei Nauen 138. 
30. Karl Roſenbaum dito Uckermark P 141, 
31. Ludwig Nicolai Unterofftz. Mark s 143. 
32. Friedrich Lücke dito Pommern 5 163. 
33.] Wilhelm Henſel dito Mark Kuͤſtrin als Poltzeidiener 164. 


Alle resp. Behoͤrden und Perſonen welche Nachricht von dem Leben oder 
Tode obiger Individuen zu geben im Stande ſind, werden ergebenſt erſucht, 
ſolche dem unterzeichneten Regimente gefaͤlligſt bald zukommen zu laſſen. 

Frankfurt a. / O., den 2ten November 1838, 
Koͤnigl. Stes Infanterie⸗ Regiment. 
(genannt Leib⸗Infanterie⸗Regiment.) 
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Die von dem Buchhüͤndler C. L. Rautenberg in Mohrungen, Branunsberg ꝛc. 
herausgegebene Zeitſchrift „die Preußenſchule“, welche in ihrem gegenwärtigen 
Jahrgange in ein Preußiſches Kirchen- und Schulblatt zerfallt, enthaͤlt eine 
Reihe von empfeblenswerthen Auffägen, weshalb wir die Herren Geiſtlichen, 
ſo wie die Schullehter des Departemente mit Bezug auf die Amtsblatts⸗Ver⸗ 
ſuͤgung 1833. S. 75. darauf aufmerkſam machen. — — — 
Der Preis dec ganzen Werkes beträgt halbjaͤhrig 1 Rthlr. 10 fgr. und 
iſt durch alle Poſt! Anſtalten zu beziehen. Zur Erleichterung des Beſitzes 
wird auch die zweite Abtheilung „Schule“ allein zu 20 for, für den ganzen 
Jahrgang, und bei halbjaͤhriger Pränumeration zu 10 ſgr., uͤberlaſſen. 
— Marienwerder, den gten November 1838. 

— Koniglich Preußiſche Regierung. 

22 1 2 1 Abtheilung des Innern. 
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Getreide und Rauchfutter⸗Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe pro mense 


Oktober 1838. 
Nach Bertinfdem Scheffel. 


Du, Zn den — ——— — —— —— 
e Weizen | 9 | Weiße 
S 1 4 d ten: 3 1 Agen | Gerſte Hafer | Erbſen 

EA. fo. bl. Hg: 2d. Ml. fo. Bf.. fg. bf. Bl. Hg. pe 

Gonitz Tre . P . | — 12 5 = 16 3 Für 43:0 1 — 
Ghriſtbur g. 21 2 3 — 18 / — 12 4 — 26 1 
Dt. Crone 215, 3 8 — 20 A| — 18 107 —— — 
Cu J 221 71 3 — 19 1 — 14 61 — 27 9 
Flat ooo „ 110] — 16 4 — 11— 1 5 — 
Graudenz . .. . . 1217 4 1 6 6] — 20 100 — 14 1 1 5. 1 
Löbau ne u 128 11 — 27 — — 16 / — 12— — 26 2 
Marienwerder . 2 10 1] — 29 9 — 20 6 — 13 4) — 27 8 
Milde ID EHE IE 22 100 — 161 1 11 
Rieſenburg. . . q 4 212 — — 27 11 — 19 — — 14 5 — 27 4 
Schlochauu 3 10 —— 29 9 — 17 9 — 16 10 1 — — 
Schwetz 29 2] 1 3 8] — 17 8] — 13 6] — 27 11 
Strasbut g.. 218 90 28 7 — 19 6 — 17 — 2 9 
Thorn “ * . * * — 2 2 11 8 1 3 8 1 20 10 — 14 7 Fr 25 6 
Dt. Evlapu 141-5 3 —16 4 — 13 80 —2 7 
Neuenburg 1 26 10 1 2 8 — 21 2 — 14 4 146 
Biſchofs werder. 122 31 — 29 2 — 2 1 — 15 3) — 27 6 
Freystadt. 216 10 1 8 7 —— 51 12 3 
Roſenberg —— 2 10 2 Dres 7-13 — = 28° — 
Durchſchnittspreis | 210 2] 1 — 111 — 19 1| — 4 51 — 29 8 
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In den 
Städten: 


Culm * > E 
Flatow 4 
Fraudenz 5 
KR 
Marienwerder. 5 

ewe * * * 
Mieſenburg. 
Schlochau 
Schwetz 
Strasburg. 
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nik der erledigte katholiſche Pfarrſtelle zu Stuhm iſt 
9 8 5 Milenz wieder beſetzt worden. 
) 


* Die durch die Reſignation des Pfarrers 
Pfarrſtelle zu Altmark iſt durch den Pfarrer Arendt aus Barendt wieder 


befegt worden. 
In Stelle des na 


vormalige invalide Ober Jäger Reuter als Un 
Garuiſon Verwaltung zu Thorn angeſtellt worden. 
Tr" +32 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 47.) 
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